
Schach: 8. Spieltag, 16.03.2014

Landesliga Nord
SC Erlangen 1 – SV Würzburg 1                      6,0:2,0
SK Zirndorf 1 – SK Klingenberg 1                   3,5:4,5
SK Kelheim 1 – TSV Bindlach 2                      5,5:2,5
SW Nürnberg Süd 1 – SC NT Nürnberg 2               6,5:1,5
SK Schweinfurt 2000 1 – SC Obernau 1               5,5:2,5

Schweinfurt 1 schlägt Tabellenführer
SK Schweinfurt 2000 1 – SC Obernau 1   5,5:2,5
Eine bärenstarke Leistung zeigten die Schweinfurter im Kampf gegen den Tabellenführer aus
Obernau. Nach 200 Minuten konnte FM Dr. Gabriel Seuffert remisieren. Nur fünf Minuten später
machte es ihm Udo Seidens (7) gleich. Nach weiteren zehn Minuten brachten Siege von Rainer
Oechslein (6) und FM Wolfgang Haag (7) die Vorentscheidung.
Nach vier Stunden konnte FM Harald Golda am Spitzenbrett auf 4:1 erhöhen, so daß die
nachfolgende Niederlage von FM Karl-Heinz Göhring (3) nicht schmerzte. Nach über 5½ Stunden
willigte Jan Marten Dey (5) ins Remis durch Stellungswiederholung ein, wobei der Gegner die
Stellung sogar zum Verlust überzogen hatte. Josef Krauß (8) konnte trotz Figurenverlust (nach
Fingerfehler) seine Freibauern entscheidend vorne bringen und gewinnen.
Mit dem glatten 5,5:2,5 haben die Schweinfurter nun das mit Abstand beste Brettpunktkonto. Das
Endspiel um Platz 1 spielen aber Obernau und Erlangen. Schweinfurt bleibt aufgrund zweier
unnötiger 3,5:4,5-Niederlagen „nur“ Platz 2 oder 3. In der neuen Saison wird man erneut einen
Anlauf Richtung Oberliga Bayern unternehmen!



Regionalliga Nordwest

Unterfrankenliga
SK Schweinfurt 2 – SK Mainaschaff 1                3,0:5,0
SC Bad Königshofen 1 – SC Unterdürrbach 1          5,0:3,0
SC Kitzingen 2 – SK Lohr 1                         5,5:2,5
SF Sailauf 1 – SK Mömbris 1                        1,0:7,0
Spvgg Stetten 1 – Aschaffenburg-Schweinheim 1      4,5:3,5

Schweinfurt 2 trotz Niederlage gute Chance zum Klassenerhalt
SK Schweinfurt 2000 2 – SK Mainaschaff 1   3,0:5,0
Nach zwei Stunden kassierte Horst Wiener (5) seine erste Saison-Niederlage, nachdem er einen
Springerabzug die Qualität verlor. Hoffnung keimte auf, da Janko Kolosnjaji (4) gegen den nominell
stärksten Mainaschaffer überlegen stand, doch nach Bauern- statt Figurengewinn wurde es nach
2½ Stunden „nur“ Remis. Zwischenzeitlich remisierte auch Erich Feichtner (6).
Als Jaro Neubauer (3) nach vier Stunden remisieren mußte, war der Kampf praktisch entschieden.
Simon Li (8) ließ Gewinnmöglichkeiten aus und spielte Remis, während Rainer Dittmann (2) mit
Minus-Qualität aufgeben mußte. Nach 4½ Stunden mußte Alexander Brückner seine erste
Niederlage (bisher 7 aus 7) hinnehmen, das Endspiel war aufgrund der Freibauern auch als
verschiedenfarbiges Läuferendspiel nicht zu halten. Kurz danach kam Norbert Lukas am
Spitzenbrett zu einem schmeichelhaften Sieg, nachdem sein Gegner seine Gewinnstellung durch
einen Blackout und Turmverlust verdarb.
In der letzten Runde geht es nun nach Schweinheim, die noch einen Sieg zum Aufstieg in die
Regionalliga benötigen. Sollte Schweinfurt verlieren, so droht bei einem 4:4 zwischen Kitzingen
und Unterdürrbach Platz 9. Wenn aber in der Landesliga Nord Klingenberg vor Zirndorf bleibt,
rettet sich Würzburg 2 auch als Neunter in der Regionalliga Nordwest und dann steigt aus der
Unterfrankenliga nur der Tabellenletzte, Lohr, ab…



Bezirksliga Ost
SV Würzburg 3 – SF Zeiler Turm 1                   6,0:2,0
TSV Rottendorf 2 – SK Gerolzhofen 1                2,5:5,5
SK Bad Neustadt 2 – SC Maßbach 1                   3,5:4,5
SC Unterdürrbach 2 – SC Bergrheinfeld 1            2,0:6,0
SB Versbach 1 – TSV Bad Kissingen 1                6,0:2,0

Kreisliga
TSV Trappstadt 1 – SK Schweinfurt 2000 3           2,0:6,0
Spvgg Hambach 1 – DJK Abersfeld 1                  4,5:3,5
SC Knetzgau 1 – SV Wildflecken 1                   6,0:2,0
SC Bergrheinfeld 2 – SV Römershag 1                4,0:4,0
SK Bad Neustadt 3 – DT Münnerstadt 1               2,5:5,5

Schweinfurt 3 vorzeitig Kreisliga-Meister!
TSV Trappstadt 1 – SK Schweinfurt 2000 3   2,0:6,0
Schweinfurts Dritte krönt eine super Saison mit dem vorzeitigen Meistertitel. Damit gelingt der
direkte Wiederaufstieg in die Bezirksliga Ost! Ab Brett 4 waren die Schweinfurter dem Aufsteiger
aus Trappstadt überlegen, so daß Thomas Grießmann (4), Pius Hegel (5), Elmar Grünewald (6),
Holger Schmidt (7) und Andreas Brodt (8) zu Siegen kamen. Sven Markwardt (1) und Peter
Benndorf (3) remisierten, während Fred Reinl (2) nach 5½ Stunden überraschend seine gute
Stellung noch verlor.



A-Klasse (Endstand): Schweinfurts Vierte sehr deutlich Meister!

B-Klasse (Endstand): Schweinfurts Fünfte fängt Bergrheinfeld 3 noch ab.

C-Klasse (Endstand)

Der letzte Spieltag: 06.04.2014


